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Herzlichen Glückwunsch!
Diese Mitarbeiter haben den 
nächsten Karriereschritt geschafft:

VORARBEITER:   
Kevin Diermeier, Calw
Egbert Droese, Antonio Saverini, Ludwigsburg
Claudio Rogerio Rodrigues,
Dominic Schmaus, München

ARBEITSGRUPPENLEITER:   
Benjamin Dressel, Baden-Baden
Sven Dietrich, Dresden
Natalie Hüttner, Stefan Kruse, Ludwigsburg
Stefan Tikovsky, München

AUFSTEIGERAUFSTEIGER

35 Jahre Rainer Glismann, Hamburg; 
Armin Denzel, Tübingen
30 Jahre Norbert Eschl, Pforzheim; 
Ulrich Winter, Stuttgart
25 Jahre Gerhard Meier, Emmering; 
Markus Dobner, Gersthofen; Ralf Pöndl,
Ludwigsburg; Jochen Digel, Reutlingen; 
Cornelia Lotter, Tübingen
20 Jahre Ralf Kirn, Eschbach; 
Jan Hartig, Limbach-Oberfrohna
15 Jahre Daniel Rudolph, Matthias Enderlein,
Chemnitz; Andre Bernschein, Essen; 
Peter Klapper, Esslingen; Jens Bernhardt, Jena; 
Michael Knorn, Leipzig; Martin Friedl, München;
Steffen Barthel, Radeberg
10 Jahre Jörg Hiss, Eschbach; Stephan Kitz,
Tamer Kaz, Thomas Mainhardt, Essen; 
Daniel Watzke, Esslingen; Jörg Kukelka, Hamburg; 
Harry Trippen, Karlsruhe; Matthias Gimbel,
Starnberg; Melanie Ortlieb, Stuttgart;
Markus Stumpp, Tübingen

Assistent(in)/Sekretär(in) l München

Stuckateure/-Vorarbeiter m/w l Homburg, Offenburg, 
Stuttgart, Ulm

Stuckateurmeister m/w l Offenburg, Stuttgart, Ulm

Trockenbaumonteur/-Vorarbeiter m/w l Homburg, 
Limbach-Oberfrohna, Offenburg, Stuttgart, Ulm, Wendelstein

Trockenbaumeister m/w l Homburg, Stuttgart

Malergesellen/-Vorarbeiter m/w l Aalen, Darmstadt, Lörrach, 
Nürnberg, Offenburg, Pforzheim, Stuttgart, Ulm, Weimar, Wendelstein

Nachwuchs-Malermeister m/w l Aalen, Darmstadt, Mannheim, 
Offenburg, Pforzheim, Stuttgart, Ulm

Maler- und Lackierermeister m/w l Darmstadt, 
Grub am Forst, Heidelberg, Lörrach, Mannheim, Offenburg, Pforzheim,
Schweinfurt, Stuttgart, Ulm, Weimar 

Bürokauffrau/-mann m/w l Lörrach

Bauingenieure m/w l Homburg

Bodenleger/-Vorarbeiter m/w l Offenburg

Betonsanierer/-Vorarbeiter m/w l Aalen, Homburg

WDVS-Facharbeiter/-Vorarbeiter m/w l Ulm, Weimar

Bodenbeschichter/-Vorarbeiter m/w l Homburg

Arbeitsgruppenleiter m/w l Darmstadt, Mannheim, Pforzheim, 
Stuttgart, Ulm, Weimar

Teamleiter m/w l Darmstadt, Pforzheim, Stuttgart, Ulm

Abteilungsleiter m/w l Stuttgart, Ulm

Duales Studium m/w l Bundesweit

Ausbildungsplätze im Bereich: Maler/Lackierer, 
Trockenbauer, Stuckateure m/w l Bundesweit

Weitere Jobs und Ausbildungsplätze im Internet:
www.heinrich-schmid.de/jobs

Detaillierte Info bei: Heinrich Schmid Systemhaus GmbH & Co. KG
Geschäftsbereich Kommunikation, Josef Schneider
Stadtbachstraße 14, 72766 Reutlingen, Telefon: 07121 326-122
E-Mail: j_schneider@heinrich-schmid.de
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Unternehmen, die sich an der
Zer tifizierung des EMAS (Eco-
Management und Audit Scheme)
beteiligen, tun mehr für den be -

trieblichen Umwelt schutz als sie
müssten. Ge meinsam mit ihren
Mitarbei tern arbeiten sie an der
ständigen Verbesserung ihrer

Pro dukte und Dienst leistun gen.
Dabei lassen sie sich regelmä-
ßig durch unabhängige und
staatlich zugelassene Umwelt -
gut achter überprüfen. 
Mitte Juni nahm Birgit Burgard
stellvertretend für die b. burgard
ausbau und fassade die Urkun -
de für die Revalidierung (sprich:
Verlängerung) der EMAS-Zerti fi -
zierung entgegen. In  Anwesen -
heit der saarländischen Umwelt -
ministerin Anke Rehdinger,
Hand werkskammer präsident
Hans-Alois Kirf und dem Ge -

schäftsführer des Umwelt zen -
trums Hans-Ulrich Thalhofer
wurden insgesamt zehn Firmen
ausgezeichnet. Für Birgit Burgard
ist Umweltschutz eine Herzens -
sache. „Nur durch aktiven, be -
trieblichen Umwelt schutz kön-
nen wir unsere Umwelt als
Lebens raum für unsere Nach -
fahren erhalten.“

Mehr Informationen: 
Birgit Burgard
info@burgard-saar.de
www.burgard-saar.de

Auflösung auf HS-Turbo oder unter
www.heinrich-schmid.de (News)

Nach dem tollen Erfolg des Fotowettbewerbs im
Februar rufen wir Sie hiermit erneut dazu auf, die Kame ra
zu zücken. Alle HS-Mitarbeiter sind herzlich dazu einge-
laden, ihre schönsten oder eindrucksvollsten Bau stellen
durch Vorher-Nachher-Bilder zu dokumentieren.

Der Umwelt zuliebe

Sudoku

Das Schöne am Handwerks -
beruf: Man sieht abends, was
man tagsüber geschaffen hat.
Kein Anwalt, kein Banker, kein
Pilot, kein Richter, kein Polizist
und auch kein Arzt oder
Apotheker kommt auch nur
annähernd in diesen Genuss.
Ganz anders wir Ausbauhand -
werker. Die Welt etwas schö-
ner und lebenswerter machen
– das ist vereinfacht ausge-

drückt das, was
die Mitarbeiter
bei Heinrich
Schmid Tag für
Tag leisten. Ob
Maler, Stucka -
teur, Trocken -
bauer, Schreiner,
Bodenleger oder
Mitarbeiter wel-
chen Gewerks auch immer –
zeigen Sie uns, wie Sie die
Welt verändern! Fotografieren
Sie Ihre Baustellen „vorher

und nachher“! Wir freuen uns
auf Ihre eindrucksvollen Bilder.
Eine Jury wählt die besten
Bilder aus, die dann auch ver-
öffentlicht werden. Die Ge -
winner erhalten für sich und
ihre Arbeitskollegen Gut -
scheine für ein Mitarbeiterfest.

Mehr Informationen und 
Teilnahmebedingungen unter 
www.hs-fotowettbewerb.de

Fotowettbewerb: Vorher-Nachher

Heinrich Schmid – ein Lebensentwurf für       ufsteiger®A
Stell Dir vor, Deine Karriereampel springt auf Grün und Du sitzt nicht in
einem Rennwagen, sondern auf der Straße! Ganz schön blöd. Dann
komm doch lieber gleich zu uns! Wir stellen Dir konkurrenzfähige
Karriere-Turbos zur Verfügung. Fahren muss bei uns zwar jeder selbst,
aber am richtigen Material und einer professionellen Betreuung fehlt es
nicht. Willst Du also in Deinem Job mal so richtig Vollgas geben?
Dann bewirb Dich jetzt auf www.heinrich-schmid.de/jobs!
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Die interessante Alternative

Auch der Trockenbaukurs 2011 traf sich zum Einführungstag in Allensbach am Bodensee.

Simone Pfeffer-Brandl,
Geschäftsführerin der
Online-Meisterschule GmbH
und Preisträgerin beim
Deutschen Weiterbildungs -
preis im Februar 2012: „Im
letzten Kurs haben unsere
Teilnehmer in der Prüfung so
gut abgeschnitten, dass
selbst die Prüfungs kommis -
sion überrascht war.“ 

Am 13. Oktober geht es wieder los: Die neue Online-Malermeister aus bil dung
beginnt. Es starten die Kurse, die auf die Teile I und II der Meister prüfung vor-
bereiten. Susanne Kiesewetter (Bild rechts), Trainerin der Füh rungs akademie
und der Online-Meisterschule, erläutert das System: „Die Inhalte von Teil II
werden abends online vermittelt. An einigen Wochen enden trifft man sich mit
den Ausbildern dann zur Prüfungs vorbereitung. Der praktische Unterricht des
Teil I findet ebenfalls an Wochenenden und während sogenannter Präsenz -
wochen im Raum München und in Erfurt statt.“

PILOTKURS ERFOLGREICH
Im neuen Kurs mit dabei ist Tina Roth (Bild links) vom Heinrich-Schmid-
Standort Esslingen. „Ich kann gar nicht ein Jahr im Job aufhören, um die
Meister ausbildung an einer Meisterschule zu machen“, sagt sie. Daher
besucht sie die Online-Meisterschule. Die Teile III und IV macht sie eben-
falls online. Das würde zwar etwas länger dauern, „aber dafür kann ich im
Job bleiben.“ 
Die Unternehmensgruppe Heinrich Schmid ist von Anfang an als Initiator und
Bildungspartner der Online-Meisterkurse mit dabei. Auch die Online-Aus -
bildung zum Industriemeister Akustik- und Trockenbau (IHK) geht auf eine
Initiative des Unternehmens zurück. Derzeit läuft bereits der dritte Kurs, im

letzten nahmen fünf Mitarbeiter von Heinrich Schmid teil. Einer von ihnen macht
nun am Standort Eschbach Karriere. „Der ehemalige Online-Meisterschüler
Nico Damm ist bei uns als neuer Akustik- und Trocken bau meister eingestie-
gen“, berichtet Niederlassungsleiter Karl-Heinz Guy. „Wir haben viele gute
Erfahrungen mit der Online-Ausbildung, auch bei Fort bil dun gen zu Themen wie
Schimmelbeseitigung, Brandschutz, Akustik und Trocken bau. Für mich ist das
eine tolle Ergänzung zum praktischen Lernen.“ Der große Vorteil liegt in der
freien Zeiteinteilung der Teilnehmer. „Die Online-Schüler können sich ihre Lern -
zeit weitestgehend flexibel einteilen und dadurch im Job bleiben.“

Allensbach, Erfurt • Wer in Deutschland den Meistertitel im Maler- und Lackiererhandwerk

erlangen will, bereitet sich in der Regel auf Meisterschulen darauf vor. Doch welche Mög lich -

keit haben jene, welche aus finanziellen oder privaten Gründen nicht für ein halbes oder

ganzes Jahr aus dem Berufsleben aussteigen können? Ihnen bietet die Führungsakademie

zu sam men mit der Online-Meisterschule eine interessante Alternative. Mit dabei: die Unter -

neh mensgruppe Heinrich Schmid als Bildungspartner.

Saarbrücken • Die Firma b. burgard ausbau und fassade

engagiert sich seit Jahren aktiv für den Umweltschutz. Seit

2009 ist das Unternehmen nach dem EMAS-Umwelt-

 manage mentsystem zertifiziert. Diese Zertifizierung wurde

nun offiziell verlängert.
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Geniale Menschen beginnen große Werke, 
fleißige Menschen vollenden sie. Leonardo da Vinci

Ein Malermeister und sein
Lehrling streichen eine Fassade,
der Lehrling oben auf dem
Gerüst und der Meister darunter.
Von oben bekommt der Meister
einiges an Farbe ab. Zum
Feierabend sagt er daher zum
Lehrling: „Ich sehe aus wie
ein Schwein.“ „Ja“, sagt 
der Lehrling, „und voll Farbe
sind Sie auch noch.“

Handwerkskammerpräsident Hans-Alois Kirf überreicht Birgit Burgard 
die Urkunde zur Revalidierung.

Sie tun mehr für die Umwelt: Hans-Alois Kirf, Birgit Burgard,
Umweltministerin Anke Rehdinger, Hans-Ulrich Thalhofer (v.l.).

Heinrich-Schmid-
Projekt Hotel -
foyer in Stuttgart,
vorher …

… und nachher.

… und nachher.

Heinrich-Schmid-
Projekt Büroetage in
Sindelfingen, vorher …

Walter Hinze,
Trainer an der
Online-Meister -
schule und der
Führungsaka-
demie: „Die neue
Prüfungsordnung
lässt sich mit
dem Online-
Mo dell der
Meister aus -
bildung bestens
realisieren.“

Anmeldungen zur Online-Meisterausbildung Teil I und II
sind noch möglich. Mehr Informationen: 
Michael Pfeffer, m_pfeffer@fuehrungsakademie.info

Bei sogenannten
Präsenzwochen
müssen die
Onliner auch 
mal praktisch
ran. Hier die 
gut gelaunten
Teilnehmer des
letzten Maler -
meister kurses.
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